
., 

Beiglatt zur ParlamentskorresR0p4ena 2'. Juni 1954 

220/J Anf'Fase 
du' Abg. A P p el und Genossen 

an den Bundesminister tür Inneres, 

betreffend die Be~inderung des Reiseverkehrs 

... -.-........... -
in der r~sisohea Besatzungsaone. 

Wie der Öffentliohkeit duroh PressamitteilungeLbekannt wurde, habeA 

sieh in letzter Zeit in Krems a.d.Donau Zwischenfälle gegen westdeutsche 

Re-1segesellsQhaften ergeben, duroh welohe der Fremdenverkeh%' in Nieder­

österreioh stark behindert wird: 

Am19.Juni d.J. war ein Sohwimmklub aus Münohen Gast des Kremse%' 

Schwimmvereines, der einen Vereinskampf am 20.6. in Krems austragen sollte. 

In der Naoht vOm 19.auf 20.Juni gab der russisohe Stadtkommandant dem 

Polizeileiter Auftrag, sofort alle Hotels der Stadt na.oh Münchner Reisen­

den zu durohsuchen, si~ zu sammeln und nooh in der Naoht -aus dem Stadtge­

biet zu,bringen~ Nach Mitternacht wurden die Sportler naoh Kautern ge­

braoht t wo im Gasthause Bacher eine Notunterkunft eingeriohtet wurde. 
) 

Gleichzeitig hat der russische Stadtkommandant angeordnet, dass der für 

20.6. angesetzte Schwimmwettkampf nioht sttfinden dürfe, obwohl der Stadt .. 

kommandant vorher die Genehmi~ng erteilte. Durch diese näohtliche Aktion 

wurden auoh die anderen Hotelgäste beunruhigt, was sie am nä.chst~n Tag 

zum vorzeitigen Verlassen der Stadt bewog. 

Die anfragenden Abgeordneten erblicken in der Masanahme des russi­

schen Stadtkommandanten vOn Krems eine starke Behinderung des Fremden­

verkehrs in der russiso~en Besatzungsz~ne, duroh welche den Fremdenve~ 

kehrabetrieben der Wachau und der anderen Fremdanverkehrsgebiete Nieder­

österreiohs ein beträohtlioher wirtschaftlioher Sohaden erwäohst. Weiters 

stellen die Abgeordneten fest, dass die Anordnung des Stadtkommandanten, 

dass westdeutsche Reisende nur mit einem "Sichtvermerk" ausgestattet in 

die r~ssisohe Zone einreison dürfen, einen Übergriff gegen die gesetz­

lichen Bestimmungondarstellt, weil der Visazwang für westdeutsche Bun- . 

d,esbürgcr in Anbetracht der Förderung und Er],eiohterung des _ Reisever­

kehrs aufgehoben wurde. 

Die unterzeichneten Abgoordnetan stellen daher an den Herrn Bundea­

minis~er für Inneres die nachstehende 
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23.Junl 1954 

A n fra g 01 

'1.) Ist der Herr ]~ndesministor bereit, beim russisohon Besatzungs­
element geei~eto Sohri tto gegen die ttbergrif'f'e des :russisohen Sta.dt. 

kommanda.ntonvon Kroms einzuleiten? 
2.) Was ,odenkt der HorrBundeeminister boim russisohonBesatzung~ 

element zu voranlassen, damit in Zukunft eine weitere wirtschaft­
liche Schädigung Niedcröstcrroichs durch Behinderqng des Roisever. 

kehre verhindert wird? 

- .... tI!'I' ..... -.-.-
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